
Das christliche Menschenbild mit seinem Gebot der Nächstenliebe ist Funda-
ment unseres Handelns. Wir begegnen uns als Mensch. Der Umgang mitei-
nander erfolgt mit Respekt und Wertschätzung. Das diakonische Profil der 
Rotenburger Werke hat eine lange Tradition. Aus diesem Erfahrungsschatz 
schöpfen wir. 
 
Zum Leben gehören unterschiedliche Meinungen und daraus resultierende 
Konflikte, die wir im Dialog lösen wollen. Darüber hinaus stehen diverse Be-
ratungsangebote, Fachpersonal sowie die Mitarbeitervertretung, die Beiräte 
und die Angehörigenvertretung zur Verfügung.

Ein Beispiel diakonischen Handelns ist der ‚Solidarcent‘. Hier spenden Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter bei der monatlichen Gehaltsabrechnung. Dieses 
Geld wird für internationale Hilfsprojekte eingesetzt und kann Kolleginnen 
und Kollegen zu Gute kommen, die einmal in finanzielle Schwierigkeiten ge-
raten. Ebenso sind Sucht- und Sozialberatung sowie seelsorgerische Beglei-
tung fester Bestandteil in unserer Einrichtung.

Jeder Mensch ist ein Geschöpf Gottes. 
Er hat eine unverlierbare Würde und einen unschätzbaren Wert.
Deshalb achten wir aufeinander.
Wir begegnen uns ehrlich und respektvoll, auch wenn wir unterschiedlicher 
Meinung sind.


